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Schul» »chrichlrn.

Lehrverfassnng.

Ordinarius: Gymn.-L. Humpcrdinck.

1. Religion. ^.) Katholische.1 St. — Begriff der Religion und Offenbarung;
die Erkenntnißquellcn der göttlichen Offenbarung; Die Lehre von Gott, dem Einen

und Drcipcrsönlichen; dem Schöpfer Himmels und der Erde. Von Gott dem

Erlöser. (Nach dem Leitfaden von vr. Dubelmann.) Caplan Sannage.

ö) Evangelische. 2 St. n) Wintersemester: Geschichte der Reformation

nach Hollenbcrg. Ncpetition der bibl. Geschichte des A. T. nach Zahn bis auf

König David. — Kirchenlieder. — Rechenschaft über häusliche deutsche Lectnre

des Evang. Marcus u. des Jakobusbricfes. Past. Werner.

b. Juli und August: Grundgedanken der Alttcstamentlichcn Hcils-Gcsckuchtc

von Abrahani bis aus David. — Aus dem Briefe St. Jakobi im Grundtert ge¬

lesen Cap. I. u. II. Past. Greeven.

2. Deutsch. 2 St. — u) Ucbersichtder Geschichteder deutschenSprache

und Begleichung der mittelhochdeutschen Sprachformcn mit den neuhochdeutschen;

das Wesentliche der deutschen Prosodie. b) Lectürc: ausgewählte Gedichte; größere

Partien aus Pütz' Altdeutschem Lcscbuche gelesen und erklärt, o) Freie Vorträge,

Declamation. ä) Ucbung im Disponircn; Corrcctur und Besprechung der Aufsätze.

Themata in Ober-Secunda: 1) Herbstgedanken eines S chülers .2) Uebcr die Vorrede
des Livius. 3) Anrede des Tarquinius Sup. an Porsena s Ausführung zu Livius II. S)
4) o M ov 5) rVee sledd tlkn larven, >vsr siede (Ion liseu ^ec.
(Walther von der Vogclw.) 6) Eharacter eines deutschen Jünglings, nach Göthens Hermann
Dor. 7) Siegfrieds Tod snach dem Nib.-L.) 8) Einleitung zu einer Rede über die Befreiungs¬
kriege, nebst Plan der ganzen Rede. 9) Lust und Liebe die Fittiche großer Thaten. 10) Er¬
klärung einer Anzahl Synonyma. 11) Ausarbeitung specieller Aufgaben über die Privat-Lcctür?.
12) rk rk sClassen-Arbeit). Der Ordinarius.
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3. Latein. 10 St. — n) 4 St. Liv. I — V. mit Auswahl; die. zwo Dgfot.

und pro IÜZM'. k) 2 St. VirA. Von. I. II; Anderes privatim, o) 4 St. nach

Meiring's größerer Gramm.: Tempora; Zndicativ; Conjnnctiv; abhängige Rede¬

weise; Ilebersctzen ans Süpflc; Corrcctnr der wöchcntl. Scripta der Ober-n. Unter-
Seeundaner.

Aufsätze in Ober ' Secunda. : 1) Zellum ?ersicliiD (jiiil)DL cuusiL sit conüatitm. 2) I^au-

(Paroli ^lagiii. 3) IIIixiZ in ?!iaeac»in insvlum aävenduL Iii'eviliel' (Diuruelin-.

Der Ordinarius.

4. Griechisch. 6 St. — n) 1 St. Gramm.: Lehre vom Artikel, Pronomen,

von der Ucbcreinstimmung mit dem Snbjccte und die Casuslehre. Wiederholungen

ans der Formenlehre. Corrcctnr der schriftlichen Arbeiten, V) Xon. VnaVasis:

I. I, c. 9; IV, 1; V, VI, VII, 1—5. IV. Pöppclmann.

o) 2 St. Horn. Dä^ss. I, II, VI, VII. Der Ordinarius.

5. Französisch. 2. St. — Ans Plötz II. Lcct. 39. 39—78. Gelesen:

iiistoiro cis IVöciorio lo Drnncl p. I'iignmzi I. II, III. — Alle 2 bis 3 Wochen

eine Corrcctnr. Der Rcetor.

6. Geschichte und Geographie. 3 St..— Beschreibung und Geschichte der

orientalischen Cultnrstaatcn. Geographie Griechenlands. Geschichte der Griechen, der

Maecdonier und der aus Alexanders Monarchie hervorgegangenen Reiche. Wieder¬

holungen aus der physischen und politischen Geographie. Dr. Pöppclmann.

7. Mathematik 4 St. — In Ober-Secunda: n) Krcisrcchnnng. Tri¬

gonometrie. 5) Gleichungen des 2. Grades mit 1 und 2 Unbekannten. Logarith¬

men. Unbestimmte Gleichungen des ersten Grades. — In Unter-S ecunda:

Gleichheit und Aehnlichkcit der Figuren. Transversalen im Kreise. — Potenzen und

Wurzeln. Gleichungen des ersten Grades mit 1 und 2 Unbekannten.

Der Ncctor.

8. Physik. 1 St. — Die Gesetze vom freien Falle; die Lehre vom Gleichge¬

wicht an den einfachen Maschinen; das Wichtigste aus der Elcktricitäts-Lehre.

IV. Rachel.

Ordinarius: Dr. Pöppclmann.

1. Religion, ä) Katholische, (comb, mit Quarta) 2 St. — Die Glaubens¬

lehre im Anschluß an das apostolische Glaubensbekenntnis; (nach Deharbc). — Der

Cnltus der katholischen Kirche. (Begriff des Cultus; Nothwcndigkcit eines äußeren

öffentlichen CnltuS; das Priestcrthnm als das Organ zur Vollziehung des Cultus;

die wesentlichen Grnndbcstandtheilc des Cultus: das Gebet, Opfer, die H.H. Sacra-

mcnte, die Sakramcntalicn. Caplan Sauoage.
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b) Evangelische, (comb, mit Quarta) a) W.-S cm.: Ucbcrsichtliche Zusammen¬
stellung der alttcstamcntlichcn Hcilsgcschichtc, verbunden mit dem Lesen ausgewähl¬
ter Stücke aus den historischeu Büchern des A. T. Lesen von Psalmen. Sprüche
und Lieder. Past. Werner.

1>) Juli u. August: Zergliederung und Erklärung der meisten Psalmen
des I. Bnches (1—41). — Fortgesetztes Besprechen und Mcmorircn von Bibel¬
sprüchen und Liedern. — 2 St. Past. Greene».

2. Deutsch. 2 St. — Wiederholung der Satzlehre. Das Nothwcndigsteaus
der Verslehre und der Lehre von den Dichtungsarten im Anschlüsse au die Lcctüre.
Prosaische und poetische Stücke aus Bone gelesen, und eine Anzahl von Gedichten me-
morirt und dcclamirt. Alle zwei bis drei Wochen ein Aussatz. Der Ordinarius.

3. Latein. 16 St. — u) Grammatik: die Syntax bis zum Kapitel vom Ge¬
brauch der Participia nach Siberti; dazu die betreffenden Hebungen nach Spieß. 4 St.
Ii) Euesur äs Ii. E, 1. II, III, VI u. VII. 4 St. — e) Oviä. Notuiuoryll. .1,
748—779. 11,1—328. 111,1—137.511—737. IV, 015—803. VI, 140—400.
VII, 1—293. 2 St. Der Ordinarius.

4. Griechisch. 6 St. — Wiederholung der Formenlehre (nach Buttmann)
und Fortsetzungvon den verlas 1i«pu. an; auch epische Sprachfvrmcn. liebersctzung
der Lesestncke und Uebungsbeispicle nach Dominikus; Correctur der Peusa.
Nach Pfingsten 2 St. Horn. Dä^ss. III, bis 150. GymnasiallehrerHumpcrdinck.

3) Französisch. 2 St. — Aus Plötz II. Lcct. 6—46. Gelesen: Inst.
ä'VIsxsnärs le Drnnä p. Rellin, Elinp. I—XV. Einige Kapitel thcilweise mc-
morirt. Alle 14 Tage eine Correctur.

6) Geschichte. 2 St. — Deutsche und brandenburgisch-preußischeGeschickte
bis zum Jahre 1815. Der Ordinarius.

7. Geographie. 1 St. — Topische und politische Beschreibung der deutschen
Bundesstaaten, dann der übrigen Staaten Europa's. Der Ordinarius.

8. Mathematik. 3 St. — n) Die Sätze über Summen und Differenzen, Pro-
ductc und Quotienten;Division durch mehrgliedrigeAusdrücke; die Hauptsätze aus
der Potcnzlehre; Ausziehen der Quadrat- und Cubikwurzel; Gleichungen vom ersten
Grade mit 1 Unbekannten,nach Heis, Sammlung.6) Nepetition der Sätze von den
Linien und Winkeln; die Lehre vom Dreieck, Parallelogramm und Trapez; Elemen-
tarsätzc vom Kreise; Gleichheit ähnlicher Figuren; Lösung von Aufgaben.

Gymnasiallehrer Dr. Rachel.
9. Naturkunde. 1 St. — Kurzer Ucberblick über das ganze Gebiet der Na¬

turwissenschaftenmit besonderer Berücksichtigungder Mineralogie; im Sommer
Botanik. Gymnasiallehrer Dr. Rachel.
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Ordinarius: Gymnasial--LchrcrDr. Rachel.

1. Religionslehre. Wic in Tertia.
Z. Deutsch. 2 St. — Nepctition der Formenlehre, der Lehre von der Ortho¬

graphie und Jntcrpnnetion. Die Satzlehre, Ucbungen in der Satzbildnng, nach Naß¬
mann. Lcctüre und Erklärung prosaischer und poetischer Stücke nach Bonc. Alle
14 Tage ein Aufsatz. Dcclamirübnngcn. Der Ordinarius.

3. Latein. 1t! St. — u) RePetition der Formenlehre. Lehrcvonden Casus und
dem Gebrauche der Tempora; über den Gebrauch des Indikativs und Konjunktivs,
nach Mciring. Schriftlicheund mündliche Ucbungen nach Spieß. Wöchentlich 2 Pcnsa.

d) 4 St. Gelesen und erklärt wurden ans Ncpos: URouristoolös, Zliltmctss,
^.risticlos, k'immr, Uuusaums, t.vsnuüoi', ^leibiaclss, VtiraszIuituZ, kouoii, 1;4ii-
erates, Dolapiäas, Dpanünoueias, ^.Sesilurm. Auswendig gelernt wurden: LulizUdös,
Doirou u. k'iuroir ganz, von Zlittiuclss die vier ersten Kapitel.

Der Ordinarius.
4. Griechisch. t> St. — Die Formenlehre bis zu den VcrbiS auf nach

Buttmauns kleiner Grammatik und dem Elcmcutarbnchevon Dominikus. Wöchent¬
lich 1 Pensum. Heinekamp.

5. Französisch. 2 St. — RePetition der regelmäßigenVerba mit Anscbluß der
Pronomina; die unregelmäßigen Verba, nach Plötz It., Abschnitt 1 — 3. Alle
14 Tage 1 Pensum. Heinckamp.

6. Geschichte. 2 St. — Geschichte der orientalischen Volker, der Griechen
und Römer, nebst der alten Geographie der betreffendenLänder, nach Pütz.

Heinckamp.
7. Geographie. 1 St. — Allgemeineund specielle Geographie von Europa.

Kaplan Lindemann.
8. Mathematik. 3 St. — Dccimalbrüche: Zins- Rabatt- Gescllschafts- n.

Kettenrcchnnng. Einleitung in die Algebra. Planimetrie bis zu den 4 kongrucnz-
sätzcn incl. Der Ordinarius.

Ordinarius: Kaplan Lindemann.

1. Ncligionslchre. a) Katholische: 5 St. — Die hl. Geschichte des neuen
Bundes, nach Schuhmacher. Das hl. Saeramcnt der Buße und des Altars; die
Sakramcntalicn, nach dem Diöccsau-KatcchiSmus. Kaplau Sannage.
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d) Evangelische,a) W.-Scmcstcr.— Neutcstamcntliche Geschichte, nach Zahn:
§. 1—50. Sprüche und Lieder erklärt und mcmorirt. Past. Werner.

5) Juli n. August: Rcpetitiou des Lebens Jesu vom ersten Auftreten Jo¬
hannis des Täufers bis zu dessen Tode. Zahn §. 12—30. — Sprüche u. Lieder.

Past. Greevcn.
2. Deutsch. 10 St. — Erweiterung der Formenlehre; Lehre von der Recht-

schrcibung und Interpunktion, vom einfachen und zusammengesetzten Satze, nach
Raßmann. Ilcbnngen im Lesen und Vortragen ausgewählter prosaischer und poe¬
tischer Mustcrstückeaus Bonc. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit erzählenden
Inhalts; orthographische Hebungen. Der Ordinarius.

3. Latein- 10 St. — Wiederholung der regelmäßigen, Einübung der unre¬
gelmäßigenFormenlehre und einiger Hauptregcln der Syntax nach Sibcrti. Münd¬
liche und schriftliche Uebersetzung sämmtlichcr NebungSstücke aus Spieß für Quinta;
einige Fabeln und Erzählungen wurden mcmorirt. Wöchentlich 2 Correcturen;
monatlich eine Massenarbeit pro looo; Extemporalien. Der Ordinarius.

4. Französisch. 3 St. — Sprachlehre, mündliche und schriftliche Hebungen
und Pensa, nach Plötz I. Theil bis Lection 80. Humpcrdinli.

5. Geographie. 2 St. — Gcnancre Beschreibungvon Europa, Amerika und
Australien. Or. Pechpelmann.

6. Rechnen. 3 St. — Wiederholung der Rechnung mit gewöhnlichen Brüchen.
Deeimal-Brüche.Zusammengesetzte Regel de Tri. Rechnung mit Proccntcn. Zins¬
rechnung. Vcrtheilungsrcchnung. Der Nector.

7. Naturkunde. 2 St. — Das Wichtigste über den Bau des thicrischen
Körpers; Betrachtung der interessantestenSäugethiere; Botanik.

Or. Rachel.

Ordinarius: R. Heinckainp.

1. Religion. 2 St. combinirt mit Quinta.
2. Deutsch. 2 St. — Lesen und Dcclamircn nach Bone. Erklärung der

leichteren prosaischenund poetischen Stücke. Mündliches und schriftlichesNach¬
erzählen. Deklination und Konjugation im Anschlußan das Latein. Orthographische
Hebungen. Wöchentlich 1 schriftliche Arbeit. Der Ordinarius.

3. Latein. 11 St. — Die regelmäßige Formenlehre nach der Grammatik
von Meiring und dem llcbungsbuchc für die Sexta von Spieß. Mcmoriren von
Vocabcln. Wöchentlich 2 schriftliche Arbeiten. Der Ordinarius.
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4. Geographie. 2 St. — Die nothwcndigstcnErläuterungen aus der ma¬
thematischen Geographie; die Weltmeere und Welttheile in übersichtlicher Darstellung.

Der Ordinarius.
3. Rechnen. 4 St. — Die vier Grundrechnungsarten mit unbemanntenund

benannten, ganzen und gebrochenenZahlen. Regel de Tri in ganzen Zahlen und
in gewöhnlichen Brüchen. Der Ncctor.

6. Naturkunde. 2 St. — Einthcilung des Thierrcichs; spccieller die Säuge¬
thier e; im Sommer Botanik. Dr. Rachel.

Technische Fertigkeiten.

1. Singen. 2 St.— 1. Cötus: die ersten rythmischen, dynamischen und melodi¬
schen llebungcn. 2. Cötus: Zwei-und dreistimmige Lieder für Chorgcsang.

Lehrer Mohr, später Lehrer Rltinger.
2. Zeichnen.2 St. Die drei unteren Classen. I. Cötus: Zeichnen gerader und

krummer Linien. II. Cötus: Zeichnen nach Körpern. Freihandzeichnennach Vvr-
legcblättcrn. III. Cötus: Landschaften, Arabesken, Thicre und ganze Figuren.

Lehrer Itllinger.
3. Schreiben. 3 St. in Quinta und Scrta zusammen. Deutsche und latei¬

nische Currentschrift nach Vorlcgcblättcrn. Caplan Lindemann.
4. Turnen. 2 St. Schüler aus allen Classen. Uebungcn am Neck, Barren und

Pangymnastikon, Springen, Freiübungen. G.-L. Dr. Rachel.
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U Unterrichtsplan für das Schuljahr 186^—63.

Lehrer. Lchrgcgcnständc.
II. III. IV. V. VI.

1. Hulwrti, Ncetor Mathcinatit lind 4
— —

3 4

! 15Ncchneir

Französisch. I 2
— — — I

2. Humpcrdinck.Ord. II. Latein 10
— — — — t

Deutsch I
— — — —

23

'Griechisch Z 6
— — —

Französisch
— — —

3
—

3. Ilr. Pöppelmann, Latein
—

10
— --- — e

Orb. III.
Deutsch

—
2

— —

' 24
IGriechisch 4

— — — —

Gesch. n. Gcogr. ^ 3 3
—

2
— I

4. vr. Rachel, Ord. IV. Latein
— —

10
— —

e

Deutsch
— —

2
— —

24
Mathematik

—
3 3

— —

Naturkunde I 1
—

2 2 )
5. Lindrmann, Orb. V. Latein

— — —
10

—

Wissenschaft!. Hnlfs- Deutsch
— — —

2
—

16lehrer. Geographie

Schreiben

— - —
1

3 - l- 3

6. Hrinrliamp, Ord. VI. Latent
— — — —

10 . -

Commissi Lehrer. Deutsch
.— — — —

2

Griechisch
— —

6
—- —

24

'Französisch
— —

2
— —

Gesch. u. Gcogr.
— —

2
—

2

7. Caplan Sauvage. Kath. Religion 2 I _ - 2 3 - - 3 7

8. Psarrer Werner. Evang. Religion 2 2 -I — 2 2-4-2 6

9. Mohr, Gcsanglchrcr. Singen 2 -t ! 2 - t- 2 - i- 2 - 4- 2 2

40. Rltinger, Zeichen¬ Zeichnen
—

v 2 - v 2 - 1- 2 2

lehrer. I

Anmerkung. An Stelle des Pfarrers Werner trat am 6. Juli c. Pfarrer Greeven, und

Lehrer Ullinger am 20. Juni c. an die des Lehrers Mohr.

Ve, Rachel leitete seit Pfingsten d. I. den Turnunterricht in 2 Stunden

wöchentlich.
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c. Verordnungen der vorgesetzten Behörden.
1. Vom 4. September v. I. Die provisorische Beschäftigung des Eandidaten

des höheren Schulamtes, Herrn Hcinekamp, an dem hiesigen Progymnasium wird
genehmigt.

2. Vom 25. Novemberv. I. Theilnahme der Schüler am öffentlichenGottes¬
dienste. Bei dieser Veranlassung wird daran erinnert, daß die Schule u. a. auch
dadurch auf die würdige Theilnahme der Schüler am öffentlichen Gottesdienste hin¬
zuwirken habe, daß sie denselben passende Plätze in den Kirchen verschafft, und daß,
abgesehen von der vorauszusetzendenTheilnahme sämmtlicherLehrer am öffentlichen
Gottesdienste, wie an den Andachten der Schule, jeder Lehrer verpflichtetsei, in
geordneter Reihenfolge die Aufsicht über die zum Gottesdienst oder zu Schulandach¬
ten versammelten Schüler zu führen, da bei solchen Anlässen, wie überhaupt, wo
Schüler auf Anordnung der Schule sich versammeln, Seitens der Schule Aufsicht
über sie geführt werden müsse.

3. Vom 25. April d, I. Die Anordnung von Festlichkeiten zur Feier des
5l1jährigcn Gedenktages der Huldigung der Nheinprovinz am 15. Mai d. I. wird
dem Ermessen der Dircetion überlassen.

4. Vom 16. Juni d. Jahres wurde verfügt, daß von dem alljährlich erschei¬
nenden Programm bis zum 1. October jeden Jahres 45 Exemplare an das König¬
liche Provinzial-Schul-Collegium eingesandtwerden. In demselben Termin werden
5 Exemplare dcS Programms an die geheime Registraturdes Königlichen Mini¬
steriums der geistlichen :c. Angelegenheiteneingesandt.

5. Vom 1. Juli. Die Hcrbstfericn werden für das laufende Jahr dahin fest¬
gesetzt, daß der Unterricht vom 30. August eingestellt wird, die Aufnahme-Prüfun¬
gen am 4. und 5. October stattfinden und am 6. October der Unterricht wieder
beginnt.

6. Vom 24. Juli. Mitthcilung der Verfügungdes Ministers der geistlichen
zc. w. Angelegenheitenvom 17. Juli dö. Js., wodurch der Minister das Pro¬
gymnasium zu Siegburg als vollständiges Progymnasinm, insbesondere auch im
Sinne des §. 131. 1. F. der Militair-Ersatz-Jnstruction vom 0. Dezember 1858,
anerkennt.

i>. Chronik.
1. DaS Schuljahr begann am 5. Oct. 1864. Das Winter-Semester schloß

am 5. April ds. IS.
2. Am Eröffnungstage des Schuljahres wurde in seine Stelle als eommissarischcr
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Lehrer von dem Ncctor eingeführt Rudolph Hcinckamp, geboren den 28. Februar
1838 zu Daseburg; derselbe besuchte das Progymnasinm zu Warburg und das
Gymnasium zu Paderborn, studirte in Münster Theologie und Philologie, bestand
die Prüfung xro kucultats ciooouäi zu Münster im Dcccmber1863 und hielt am
Gymnasium zu Koblenz das Probesahr ab.

3. Am 22. März d. I. fand die Feier des GeburtSfcstcS Sr. Majestät unscrs
Königs von Seiten der Anstalt in der Kirche Statt.

4. Am 15. Mai betheiligtc sich das Progymnasium an dem zur fünfzigjährigen
Jubiläums-Feier der Vereinigungder Nheinproviuz mit Preußen angeordneten
Kirch cnfcste.

5. Am Christi - Himmclfahrtstage, den 25. Mai, wurden 9 Schüler ans ver¬
schiedenen Classen (3 Sextaner, 5 Quintaner, 1 Quartaner), nachdem sie längere
Zeit hindurch in besonderen Stunden von dem Neligivnslchrer Caplan Sauvagc
vorbereitet worden waren, zur ersten h. Communion geführt.

6. Am 17. Juni wurde am Nachmittage wegen großer Hitze (27° R.) der Un¬
terricht ausgesetzt.

7. Am 10. Juli machten sämmtliche Classen mit ihren Ordinarieneinen Spa¬
ziergang nach dem Rheine.

k. Zur Statistik.
II- II" III IV V IV Sa.

8 22 17 14 23 25 109
8 18 15 13 22 26 105

1. Die Schülcrzahl betrug in

im Winter-Semester.
„ Sommer- „

Die Gcsammt-Zahl der Schüler im ganzen Jahre betrug 113; davon waren
89 katholischer, 22 evangelischer Konfession, 2 jüdischen Glaubens. Im Anfange
und im Laufe des Jahres wurden 28 Schüler neu aufgenommen;dagegen traten
im Laufe des Jahres 11 Schüler aus; davon gingen 4 Secundaner in Gymna¬
sien. Auswärtige Schüler d. h. solche, deren Eltern nicht in der Stadtgcmcindc Sieg¬
burg wohnen, besuchten 69 unsere Schule. Die 4 Obersecundancr am Schlüsse
des vorigen Schuljahres stiegen in Prima der Gymnasien, 2 zu Bonn, 1 zu Köln
und 1 in Koblenz.
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3, Zu dem neu constituirtcn Kuratorium des Progymnasiums gehören:

Herr Laudrath Wülssing, als Vorsitzender,

„ Bürgermeister Brambach, zugleich als stellvertretender Vorsitzender,

„ Dcchant, Pfarrer Schmitz,

„ Steuer-Empfänger Grcncll,

„ Dr. moll. Roclitzer,

„ Friedensrichter Schräm und
der Ncetor.

Lehr-APParat.
Einen Zuwachs haben erhalten:

Lehrcrbibliothek:

Zeitschrift für das Gymnasialwescn. Centralblatt für die ganze llntcr-

richtsverwaltnng in Preußen. Müller und Lattmann, griechische Formen¬

lehre für Gymnasien. Mciring, lat. Gramm, für die mittleren und obern

Elasten der Gymnasien. Ameis, Homers Odyssee. 4 Lief.

PH ysicalischer Apparat:

Reparatur der Luftpumpe, der Elektrisir-Maschine (neue Scheibe), eines

Hygrometers, einer Aräometer-Spindel, eines Optiomcters. Drei Zink-Kohlen-

Elemente mit Kästchen. Zwei Kohlenspitzen. Ein Schraubenzieher.

Schülerbiblioth ek:

G. Schwab, die schönsten Sagen des elastischen Altcrthums. Kane, Nord-

polrcise. Uhlands Gedichte. Gvthe's Iphigenie, Hermann und Dorothea.

Engel, der Philosoph für die Welt. F. Hoffmann, Coopers Ledcrstrnmpf-

Erzählungcn. Cardinal Wiscmann, Fabiola oder die Catakomben. Ent¬

deckung und Eroberung von Mexico. Andreas Hofcr und das Jahr 1809.

Borscht, Christoph Columbns. Armin, das alte und das neue Mexiko.

Conference, der Geizhals, Flämisches Stilllcben. Clcricns, Stndcntenleben.

Simrock, der gute Gerhard von Köln. Anncgarn, Weltgeschichte.

An Geschenken erhielt die Anstalt:

1. Von Herrn Fabrikbesitzer Keller von hier die Summe von 30 Thlrn.

zu Beschaffimg wünschcnswcrther Lehrmittel.

3. Von Herrn Buchhalter Montanus von hier: Horum tsstamoutum o.
vors, tat!uu -Iriao Äoutaui.
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3, Programme pro 1863—64 von: Münstereifel,Essen, Wipperfürth, Nhciubach,
Mayen, Wissen, Kreuznach, Apostcln-Gymuas.zn Köln, Bonn, Kerpen.

Den geehrten Geschcnkgcbern sagt im Namen der Anstalt der Rcetor verbind¬
lichen Dank und empfiehlt dieselbe dem ferneren Wohlwollen ihrer Gönner.

K. Verzeichniß der Schüler im Schuljahre 1864—65.
bedeutet: im Laufe des Jahres ausgetreten.)

8eounäaQ (30)
Bahn, Wilh. aus Hennef.
Cohen, Leo, aus Kenten.
Eimermachcr, Cäsar, aus Quirrenbach.
Hcusgcn, Heinrich, aus Herchcn.
Hcrsing, Wilhelm, attS Geislingen.
Keller, Alfred,'aus Siegfeld.
Kcttner, Waldemar, aus Hennef.
Wrcdc, Julius, aus Sicgburg.

8eeu»ä^. ^

Bamberg, Joseph, aus Grimberg.
Brandenburg, Arthur, aus Siegburg.
--- Fischer, Heinrich, aus Driesch.
Forsbach, Joseph, aus Nicderkasscl.
Jacobs, Leonard, aus Nosbach.
Jacobs, Peter, aus Troisdorf.
Käsbach, Baptist, aus Hennef.
Klein, Christian, aus Hangelar.
" Könsgcn, Jacob, aus Siegburg.
Krumbach, Joseph, aus Hcckerhos.
Krumbach, Wilhelm, aus Hcckerhos.
Kutscher, Hugo, aus Fricdr.-Wilh.-Hüttc.
Langen, Jacob, aus Fricdr.-Wilh.-Hütte.
Neumaun, Hcrrmann,aus Hennef.
Nockher, Julius, aus Sicgburg.
Pöppclmann, Aloys, aus Lethe.
Quadt, Heinrich, aus Troisdorf.
Rosauer, Wilbclm, ans Schöneshof.

Schüthuth, Peter, aus Troisdorf.
'Strack, Max, aus Niederpleis.

Struich, Jguaz, aus llcckerath.
* Thill, Wilhelm, aus Zündorf.

lertia. (17)
Brüninghausen, Arnold, aus Wcilcrhof.
Eich, Peter, aus Bödingen.
* Fischer, Gottfried, aus Driesch.
Fischer, Johann, aus Happerschoß.
Fußhöller, Karl, aus Sicgburg.
Goebbels, Karl, aus Hennef.
Hcckelsbcrg, Peter, aus Hangelar.
Hcrchcuback', Wilhelm, aus Jünkersfeld.
* Hubcrti, Franz, aus Siegburg.
Kettncr, Norbert, aus Hennef.
Kurscheid, Joseph, aus Birlinghofen.
Maurmann, Alfred, aus Eitorf.
Mcisgcn, Heinrich, aus Sieglar.
Poppe, Karl, aus Sicgburg.
Nive, Eduard, aus Köln.
Schönenberg, Georg, aus Sicgburg.
Schräm, Adolar, aus Siegburg.

Huurts. (14)
Becker, Friedrich, aus Niederpleis.
Breidt, Franz, aus Siegburg.
Jünkersfeld, Konrad, aus Broel.
" Junkcrstorff, Eduard, aus Siegburg.
Kleinschmidt, Karl, aus Sicgburg.
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Koch, Joseph, aus Siegburg.
Langen, Emil, aus Friedr.-Wilh.-Hütte.
Lauscnberg, Joseph, aus Wielpütz.
Lehmacher, Michel, aus Nauschendorf.
Lehmachcr, Wilhelm, aus Algert.
Meller, Paul, aus Eil.
Mellcr, Peter, aus Eil.
Siepen, Karl, aus Troisdorf.
Wcidgcn, Karl, aus Seligenthal.

ülliuts. (24)
Balensiefer, Peter, aus Neunkirchcu.
Becher, Wilhelm, aus Schciderhöhe.
Brandenburg, Richard, aus Siegburg.
Becker, Karl, aus Siegburg.
Becker, Hugo, aus Siegburg.
Breidt, Heinrich, aus Sicgburg.
Dötsch, Hermann, aus Sicgburg.
Düx, Karl, aus Sicgburg.
Eich, Albert, aus Bödingen.
Goebbels, Hermann, aus Hennef.
Heuseler, Peter Joseph, aus Siegburg.
Huberti, Emil, aus Siegburg.
Humperdiuck, Engelbert, aus Siegburg.
Kruchen, Anselm, aus Hennef.
* Leppcr, Eduard, aus Siegfeld.
Lepper, Robert, aus Siegfeld,
Lückerath, Hubert, aus Hennef.
Neuhöfer, Georg, aus Hennef,
Schmitz, Heinrich, aus Troisdorf.
Schumacher, Joh. Jos., aus Troisdorf.
Stricker, Kaspar, aus Geisbach.
" Steinsträßer, Robert, aus Brückerhof.

Vandcrvidcu, Heinrich, aus Siegburg.
Werner, Heinrich, aus Siegburg.

8exts. (28)

Becker, Ernst, aus Siegfeld.
Bringcr, Ernst, aus Sicgscld.
Brühl, Eugen, aus Sicgburg.
Clascu, Wilhelm, aus Müldorf.
Classen, Rudolf, aus Friedr.-Wilh.-Hütte.
Dötsch, Peter, aus Siegburg.
Fußhöller, Arnold, aus Siegburg.
Fußhöllcr, Moritz, aus Siegburg.
Homberg, Laurenz, aus Sieglar-
Höffer, Heinrich, aus Lohmar.
Hölterhoff, Karl, aus Fuchsberg.
Huberti, Ferdinand, aus Siegburg.
Jmmendorf, Sebastian, aus Züudorf.
Jmmcndorf, Paul, aus Zündorf.
6 Jägers, Rudolf, aus Zündorf.
Keller, Eugen, aus Siegfcld.
Kuttenkeulcr, Thilmann, aus Sicgburg.
Kraus, Christian, aus Sicgburg.
Kutscher, Wilhelm, aus Fr.-Wilh.-Hütte.
Müller, Robert, aus Siegfcld.
Nockher, Karl, aus Siegburg.
Reiß, Wilhelm, aus Driesch.
Rick, Hermann, aus Friedr.-Wilh.-Hütte.
Salomen, Bcruard, aus Koblenz.
" v. Spiegel, Karl, aus Siegburg.
Weber, Johann, aus Sicgburg.
Wertz, Johann, aus Siegburg.
Zabel, Friedrich, aus Siegburg.



26

DeffenMche Prüfung und Schlulj-Act.
Vormittags: Um 7 Uhr Schlußgottesdicnst.

8 „ Religion in II. Latein in VI.
9 „ Rechnen und Latein in V.

10 „ Latein und Griechisch in IV.
11 „ Latein in III. Deutsch in II.

Nachmitags: 2 „ Latein und Mathematik in II.
3 „ Physik und Geschichte in II.

Während der Prüfung sind die Probeschriftcn und Zeichnungen der Schüler
zur Ansicht ausgelegt.

Gesang: „Der Vöglcin Dank ist fröhlicher Sang" v. A. Schmitt.
Deklamation:

Sexta und Quinta.
Ernst Bring er: „Das große Loos," von Langbein.
Hermann Rick: „Die Herbstvacanz,"v. W. G.
Joh. Jos. Schumacher: „Die Räuber und das Crucifix," von R. Prutz.
Karl Drix: „HeimchensLeichenbegängnis^," von L. Wiese.

Quarta und Tertia.
Emil Langen: „Gerechtigkeit,"von Castelli.
Wilhelm Lehmacher: „Das Glück von Edenhall," von Uhland.
Adolar Schräm: „Die Auswanderer," von Freiligrath.
Eduard Nive: „Der blinde König," von Uhland.

Unter- und Ober-Secnnda.
Peter Jacobs: „Ans der Jugendzeit," von Nückert.
Max Strack: „Nero," von Sallet.
Leo Cohen: „Die Ideale," von Schiller.
Alfred Keller: „Uos aeiionx," xnr Iminnrtins.

Anrede des Ober-Secundaners Julius Wrede.
Schlußwort des Reetors.
Gesaug: „Zur Nacht," von Fischer.
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